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Akademische Funktionen: 
1960/61 D e k a n der Phi losophischen Fakultät der Universi tät Bonn 
1965/66 D e k a n der Phi losophischen Fakultät der Universi tät Marburg 

Wissenschaftliche Arbeitsgebiete 

Diplomat ik , Histor iographie , polit ische Ideengeschichte, Landes­ und Kirchengeschichte 
Mittel­ und Ostdeutsch lands im Mittelalter 

Wissenschaftsorganisatorische Aktivitäten 

1964 Mitbegründer und bis 1981 Koord ina to r der monat l ichen Vortragsveranstal­
tungen des Kons tanzer Arbeitskreises fü r mittelalterliche Geschichte an den 
hessischen Univers i tä ten Frankfu r t , Gießen und Marburg 

1968 Mitglied des Vorstandes, 1972­1988 Vorsi tzender des Konstanzer Arbei ts­
kreises fü r mittelalterliche Geschichte e.V. 

1967­1995 Vorsi tzender der »Deutschen Kommiss ion fü r die Bearbei tung der Regesta 
Imperii« 

1972­1985 Leiter des von der D F G (seit 1975 als »Schwerpunkt«) geförder ten For­
schungsvorhabens »Die Ents tehung der europäischen Nat ionen im Mittel­
alter« 

Konzeption und Durchführung von wissenschaftlichen Tagungen und Sektionen 

1964­1981 Leiter der Marburger Sitzungen des Konstanzer Arbeitskreises fü r mittelal­
terliche Geschichte 

1972­1975 Gemeinsam mit Werner Schröder: Organisa t ion der Marburger Rundge­
spräche im Rahmen des D F G ­ F o r s c h u n g s p r o g r a m m s »Die Ents tehung der 
europäischen N a t i o n e n im Mittelalter« 

Mitgliedschaften und Ehrungen 

1947 Histor i sche Kommiss ion fü r Hessen 
1953 Wissenschaft l icher Arbeitskreis fü r Mitteldeutschland 
1967 Deutsche Kommiss ion fü r die Bearbei tung der Regesta Imperii 
1968 Korrespondierendes Mitglied der M o n u m e n t a Germaniae Histor ica 
1969 Korrespondierendes Mitglied der Osterreichischen Akademie der Wissen­

schaften 
1971 Histor ische Kommiss ion bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften 
1972­1988 Ausschuß der Arbei tsgemeinschaf t außeruniversi tärer historischer For­

schungseinr ichtungen in der Bundesrepubl ik Deutschland 
1973 Korrespondierendes , seit 1976 ordentl iches Mitglied der Wissenschaft l ichen 

Gesellschaft an der Universi tät Frank fu r t 



BIBLIOGRAPHIE 37 

1974 Korrespondierendes Mitglied der Akademie der Wissenschaften u n d der Li­
teratur zu Mainz 

1984 Korrespondierendes Mitglied der Braunschweigischen Wissenschaft l ichen 
Gesellschaft 

1984 Bundesverdiens tkreuz 1. Kl. 
1987 Verdienstmedaille des Landes Baden­Wür t t emberg 
1988 Phil. E h r e n d o k t o r w ü r d e der Geisteswissenschaft l ichen Fakul tä t der Univer ­

sität Graz 

1977 Festschrift : Festschrif t fü r H e l m u t Beumann z u m 65. Gebur ts tag , hg. von 
Kur t ­Ul r ich Jäschke und Reinhard Wenskus, Sigmaringen 1977. 

1987 Festgabe: H e l m u t Beumann, Ausgewähl te Aufsä tze aus den Jahren 
1966­1986 (wie in Bibliographie). 

Biographische Nachweise zur Person 

BEUMANN, Helmut , Ansprache, in: E h r e n p r o m o t i o n H e l m u t Beumann am 15. N o v e m b e r 
1988 (Grazer Universi tä tsreden 36), Graz 1989, S. 18­33. 

Catalogus professorum academiae Marburgensis 2, bearb. von Inge Auerbach (Veröffent­
l ichungen der Histor ischen Kommiss ion fü r Hessen 15, 2), M a r b u r g 1979, S.466; 3,1, 
bearb. von Ders. (Veröffentl ichungen ... 15, 3, 1), Marburg 2000, S. 151 f. 

KüRSCHNER 16. Ausg. (1992) S.241. 
PETERSOHN, Jürgen, H e l m u t Beumann 1912­1995, in: H Z 262 (1996), S. 657­659. 
PETERSOHN, Jürgen, H e l m u t Beumann (1912­1995). Mit zwei Anhängen . I: Bibliographie 

H e l m u t Beumann, bearb. von Jörg Schwarz, II. Verzeichnis der bei H e l m u t Beumann 
angefertigten Dissertat ionen, bearb. von Mart in F r ü h (VuF Sb. 43), Sigmaringen 1997. 

SCHUBERT, Ernst , Z u m Tode von H e l m u t Beumann, in: Sachsen und Anhal t 20 (1997) 
S. 467­470. 

SCHUBERT, Ernst , Gelei twor t zu: H e l m u t Beumann, T h e u t o n u m nova metropolis . Studi­
en zur Geschichte des Erzbis tums Magdeburg in ot tonischer Zeit, hg. von Jut ta 
Kr imm­Beumann (Quel len und Forschungen zur Geschichte Sachsen­Anhalts 1), 
Köln ­ Weimar ­ Wien 2000, S. V I I ­ I X . 

WEBER, Wolfgang, Biographisches Lexikon, S. 44­45. 

Bibliographie Helmut Beumann 

I. Monographien 
Widukind von Korvei. Untersuchungen zur Ge­

schichtsschreibung und Ideengeschichte des 10. 
Jahrhunder ts (Abhandlungen über Corveyer 

Geschichtsschreibung 3. Veröffentl ichungen der 
Histor ischen Kommiss ion des Provinzialinsti­
tuts fü r westfälische Landes­ und Volkskunde 
X, 3), Weimar 1950. 
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Ideengeschichtliche Studien zu Einhard und ande­
ren Geschichtsschreibern des früheren Mittelal­
ters, Darmstadt 1962; 2. Aufl. 1969. 

Wissenschaft vom Mittelalter. Ausgewählte Aufsät­
ze, K ö l n ­ W i e n 1972. 

Der deutsche König als »Romanorum rex« (Sit­
zungsberichte der Wissenschaftlichen Gesell­
schaft an der Johann­Wolfgang­Goethe­Univer­
sität Frankfur t am Main 18, 2), Wiesbaden 1981. 

Ausgewählte Aufsätze aus den Jahren 1966­1986. 
Festgabe zu seinem 75. Geburtstag, hg. von Jür­
gen Petersohn und Roderich Schmidt, Sigmarin­
gen 1987. 

Die Ottonen, Stuttgart ­ Berlin ­ Köln 1987; 2. Aufl. 
1991; 3. Aufl. 1994; 4. Aufl. 1997. 

Theu tonum nova metropohs. Studien zur Ge­
schichte des Erzbistums Magdeburg in ottoni­
scher Zeit, hg. von Jutta Krimm­Beumann, mit 
einem Geleitwort von Ernst Schubert (Quellen 
und Forschungen zur Geschichte Sachsen­An­
halts 1), Köln ­ Weimar ­ Wien 2000. 

II. Herausgebertätigkeit 
Siegmund Hellmann, Ausgewählte Abhandlungen 

und Aufsätze zur Historiographie und Geistes­
geschichte des Mittelalters, Darmstadt 1961. 

Heidenmission und Kreuzzugsgedanke in der 
deutschen Ostpolit ik des Mittelalters (WdF 7), 
Darmstadt 1963. 

Karl der Große. Lebenswerk und Nachleben, unter 
Mitwirkung von Helmut Beumann, Bernhard 
Bischoff, Hermann Schnitzler und Percy Ernst 
Schramm, hg. von Wolfgang Braunfels 1: Per­
sönlichkeit und Geschichte, Düsseldorf 1965. 

Carl Erdmann, Ottonische Studien, Darmstadt 
1968. 

Untersuchungen zu mitteldeutschen Geschichts­
quellen des hohen Mittelalters, Teil 1: Kurt ­Ul­
rich Jäschke, Die älteste Halberstädter Bischofs­
chronik (Mitteldeutsche Forschungen 62/1), 
K ö l n ­ W i e n 1970. 

Henri­Irenee Marrou, Über die historische Er­
kenntnis. Welches ist der richtige Gebrauch der 
Vernunft, wenn sie sich historisch betätigt? 
Übersetzt aus dem Französischen von Charlotte 
Beumann, Darmstadt 1973. 

Festschrift für Walter Schlesinger, 2 Bde. (Mittel­
deutsche Forschungen 74/1­2), Köln ­ Wien 
1973­1974. 

Historische Forschungen für Walter Schlesinger, 
K ö l n ­ W i e n 1974. 

Gemeinsam mit Werner Schröder: Nationes. Hi­
storische und philologische Untersuchungen 
zur Entstehung der europäischen Nationen im 
Mittelalter [insgesamt neun Bände], Sigmarin­
gen 1975­1991. 

Beiträge zur Bildung der französischen Nation im 
Früh­ und Hochmittelalter (Nationes. Histori­
sche und philologische Untersuchungen zur 
Entstehung der europäischen Nationen im Mit­
telalter 4), Sigmaringen 1983. 

Kaisergestalten des Mittelalters, München 1984; 
2. Aufl. 1985; 3. Aufl. 1991. 

Gemeinsam mit Werner Schröder: Frühmittelalter­
liche Ethnogenese im Alpenraum (Nationes. 
Historische und philologische Untersuchungen 
zur Entstehung der europäischen Nationen im 
Mittelalter 5), Sigmaringen 1985. 

Gemeinsam mit Werner Schröder: Die trans­
alpinen Verbindungen der Bayern, Aleman­
nen und Franken bis zum 10. Jahrhunder t 
(Nationes. Historische und philologische 
Untersuchungen zur Ents tehung der europäi­
schen Nat ionen im Mittelalter 6), Sigmaringen 
1987. 

III. Aufsätze 
Die mittelalterlichen Grabplatten in der Kloster­

kirche zu Nienburg, in: Heimat­Kalender für 
die Alt­Bernburger Lande (Bernburger Kalen­
der) 1933, S. 85­91. 

Kardinallegat Konrad von Urach und die Bernbur­
gischen Lande, in: Heimatliches Jahrbuch für 
die Alt­Bernburger Lande (Bernburger Kalen­
der) 1936, S. 1­15. 

Der Streit der Stifte Marienthal und Walbeck um 
den Lappwald, in: SMGB 53 (1935) S. 376­400. 

Albrecht der Bär und der deutsche Osten, in: Hei­
matliches Jahrbuch für die Alt­Bernburger Lan­
de (Bernburger Kalender) 1938, S. 90­102. 

Der altmärkische Bistumsplan Heinrichs von Gar­
delegen, in: HJb 58 (1938) S. 108­119. 

Zur Frühgeschichte des Klosters Hillersleben, in: 
Sachsen und Anhalt 14 (1938) S. 82­130. 

Zum Siegelwesen der Bischöfe von Halberstadt, in: 
Sachsen und Anhalt 14 (1938) S. 131­136 (mit 
Tafel V). 

Beiträge zum Urkundenwesen der Bischöfe von 
Halberstadt 965­1241, in: A U F 16 (1939) 
S. 16­101. 

Ein Briefsiegel aus dem 12. Jahrhundert . Bericht, 
in: Sachsen und Anhalt 15 (1939) S. 176­181. 
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Heinrich von Glinde, in: Erich Kittel, Helmut Beu-
mann, Carl Erdmann, Das Briefsiegel Heinrichs 
von Glinde (1180-1194), in: D A 3 (1939) 
S. 420-424. 

Neuere Forschungen über Heinrich den Löwen, in: 
HJb 59 (1939) S. 446­456. 

St. Burchardi in Wollingerode, eine Eigenkirche 
des Klosters Ilsenburg, in: Sachsen und Anhalt 
16 (1940) S. 120­130. 

Die sakrale Legitimierung des Herrschers im Den­
ken der ottonischen Zeit, in: Z R G Germ. 66 
(1948) S. 1­45. ­ Mit »Nachtrag 1970« wieder in: 
Königswahl und Thronfolge in ottonisch­früh­
deutscher Zeit, hg. von Eduard Hlawitschka 
(WdF 178), Darmstadt 1971, S. 148­198. 

Widukind von Korvei als Geschichtsschreiber und 
seine politische Gedankenwelt, in: Westfalen 27 
(1948) S. 161­176. ­ Wieder in: Geschichtsden­
ken und Geschichtsbild im Mittelalter, hg. von 
Walther Lammers (WdF 21), Darmstadt 1961, 
S. 135­164. 

Die Lage des Bonifatiusgrabes und seine Bedeu­
tung für die Entwicklung der Fuldaer Kloster­
kirchen, in: Helmut Beumann und Dieter Groß­
mann, Das Bonifatiusgrab und die Klosterkirche 
zu Fulda, in: Marburger Jahrbuch für Kunstwis­
senschaft 14 (1949) S. 17­56. 

Wissenschaft vom Mittelalter, Aufgabe für For­
schung und Lehre, in: Studium Generale 2 
(1949) S.330­339. 

Bericht der Universität Marburg a. d. L., in: Studi­
um Generale 2 (1949) S. 486­492. 

Das imperiale Königtum im 10. Jahrhundert , in: 
Die Welt als Geschichte 10 (1950) S. 117­130. ­
Wieder in: Helmut Beumann, Wissenschaft vom 
Mittelalter (wie in I), S. 241­254. 

Topos und Gedankengefüge bei Einhard. Zu­
gleich Besprechung von Ernst Rober t Curtius: 
Europäische Literatur und lateinisches Mit­
telalter, in: A K G 33 (1950) S. 337­350. ­
Wieder in: Helmut Beumann, Ideengeschicht­
liche Studien zu Einhard und anderen Ge­
schichtsschreibern des f rüheren Mittelalters 
(wie in I), S. 1­24 sowie in: Toposforschung, 
hg. von P. Jehn (Respublica Literaria 10, 1972) 
S. 191­208. 

Zur Fuldaer Geschichte. Literaturbericht, in: 
HJb L G 1 (1951) S.211­217. 

Warum ist die Einführung eines Studium Generale 
notwendig?, in: Studium Generale. Bericht über 
zwei Weilburger Arbeitstagungen, zusammen­

gestellt und bearbeitet von Fr. Tenbruck und 
Wilhelm Treue (1951) S. 12­15. 

Eigils Vita Sturmi und die Anfänge der Klöster 
Hersfeld und Fulda, in: H J b L G 2 (1952) S. 1­15. 

Einhard und die karolingische Tradition im otto­
nischen Corvey, in: Westfalen 30 (1952) 
S. 150­174. ­ Wieder in: Helmut Beumann, 
Ideengeschichthche Studien zu Einhard und an­
deren Geschichtsschreibern des früheren Mittel­
alters (wie in I), S. 15­39. 

Romkaiser und fränkisches Reichsvolk, in: Fest­
schrift für Edmund Ernst Stengel. Zum 70. Ge­
burtstag dargebracht von Freunden, Fach­
genossen und Schülern, Münster ­ Köln 1952, 
S. 157­180. 

Das Zeitalter der Ottonen 919­1024, in: Deutsche 
Geschichte im Uberblick, hg. von Peter Rassow, 
Stuttgart 1952; 2., überarbeitete Fassung in der 
3. Aufl., hg. von Theodor Schieffer, Stuttgart 
1973,S.103­168. 

Zur politischen Ideengeschichte des Mittelalters. 
Literaturbencht, in: Politische Literatur 2 (1953) 
S. 295­299; S. 333­339. 

Kreuzzugsgedanke und Ostpolit ik im hohen Mit­
telalter, in: HJb 72 (1953) S. 112­132. ­ Wieder 
in: Heidenmission und Kreuzzugsgedanke in 
der deutschen Ostpolit ik des Mittelalters (wie in 
II), S. 121­145. 

Tacitus in Fulda? Zu einem Buch von Ludwig Pral­
le, in: H J b L G 3 (1953) S.291­296. 

Art. »Albrecht IL, Herzog von Braunschweig und 
Lüneburg«, in: N D B 1 (1953) S. 156­165; Art. 
»Albrecht IV.«, ebd. S. 165; Art. »Arnolf, 
Bischof von Halberstadt«, ebd. S. 393. 

Die Geschichte des Mittelalters auf der Oberstufe 
der höheren Schule. Methodologische Betrach­
tungen, in: G W U 6 (1955) S. 682­695. 

Die Historiographie des Mittelalters als Quelle für 
die Ideengeschichte des Königtums, in: H Z 180 
(1955) S.449­488. ­ Wieder in: Helmut Beu­
mann, Ideengeschichtliche Studien zu Einhard 
und anderen Geschichtsschreibern des früheren 
Mittelalters (wie in I), S. 40­90; Helmut Beu­
mann, Wissenschaft vom Mittelalter (wie in I), 
S. 201­240; Ideologie und Herrschaft im Mittel­
alter, hg. von Max Kerner (WdF 530), Darm­
stadt 1982,S.140­183. 

Gemeinsam mit Walter Schlesinger: Urkundens tu­
dien zur deutschen Ostpolit ik unter O t t o III., 
in: A f D 1 (1955) S. 132­250. ­ Wieder in: Walter 
Schlesinger, Mitteldeutsche Beiträge zur Verfas­
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sungsgeschichte des Mittelalters, Gött ingen 
1961, S. 306­412 (mit Bemerkungen und Zusät­
zen S. 482f.). 

Ein Diskussionsbeitrag zum Zeitalter der O t t o ­
nen?, in: Forschungen und Fortschritte 30 
(1956)S.268­272. 

Zur Entwicklung transpersonaler Staatsvorstellun­
gen, in: Das Königtum. Seine geistigen und 
rechtlichen Grundlagen, hg. von Theodor May­
er (VuF 3), S. 185­224. ­ Wieder in: Helmut Beu­
mann, Wissenschaft vom Mittelalter (wie in I), 
S.135­174. 

Hersfelds Gründungsjahr, in: H J b L G 6 (1956) 
S. 1­24. 

Art. »Adso«, in: R G G 31 (1957) Sp. 100. 
N o m e n imperatoris. Studien zur Kaiseridee Karls 

des Großen, in: H Z 185 (1958) S. 515­549. ­
Wieder in: Helmut Beumann, Ideengeschichtli­
che Studien zu Einhard und anderen Ge­
schichtsschreibern des früheren Mittelalters 
(wie in I), S. 80­114; Helmut Beumann, Wissen­
schaft vom Mittelalter (wie in I), S. 255­289; 
Zum Kaisertum Karls des Großen, hg. von 
Gunther Wolf (WdF 38), Darmstadt 1972, 
S.174­215. 

Die Kaiseridee Karls des Großen, in: Westfälische 
Zeitschrift 109 (1959) S. 381­383. 

Der Schriftsteller und seine Kritiker im frühen Mit­
telalter, in: Studium Generale 12 (1959) 
S. 497­5 LI. ­ Wieder in: Helmut Beumann, Wis­
senschaft vom Mittelalter (wie in I), S. 9­40. 

Art. »Hersfeld«, in: R G G 33 (1959) Sp. 280; Art. 
»Hrotsvit (Hrotsvith)«, ebd. Sp. 462. 

Das Imperium und die Regna bei Wipo, in: Aus 
Geschichte und Landeskunde. Franz Steinbach 
zu seinem 65. Geburtstag gewidmet von seinen 
Freunden und Schülern, Bonn 1960, S. 11­36. ­
Wieder in: Helmut Beumann, Wissenschaft vom 
Mittelalter (wie in I), S. 175­200. 

Methodenfragen der mittelalterlichen Geschichts­
schreibung, in: XIC Congres International des 
Sciences Historiques. Resum.es des C o m m u ­
nications, Stockholm 1960, S. 19­20 (erweiterte 
Fassung in: Siegmund Hellmann, Ausgewählte 
Abhandlungen zur Historiographie und Gei­
stesgeschichte des Mittelalters [wie in II], 
S. X­XVII . ­ Wieder in: Helmut Beumann, Wis­
senschaft vom Mittelalter [wie in I], S. 1­8). 

Art. »Notker Balbulus«, in: R G G 4 (1960) Sp. 1532; 
Art. »Notker Labeo«, ebd. Sp. 1532; Art. 
»Ohtrich«, ebd. Sp. 1614; Art. »Otloh«, ebd. 

Sp. 1746; Art. »Otto der Große«, ebd. 
Sp.1747­1748. 

Einleitung zu: Siegmund Hellmann, Ausgewählte 
Abhandlungen zur Historiographie und Gei­
stesgeschichte des Mittelalters (wie in II), 
S. VII ­XIX. 

Die Kaiserfrage bei den Paderborner Verhandlun­
gen von 799, in: Das erste Jahrtausend. Kultur 
und Kunst im werdenden Abendland an Rhein 
und Ruhr, hg. im Auftrag des Arbeitsausschus­
ses der Ausstellung »Werdendes Abendland an 
Rhein und Ruhr« von Kurt Böhner, Victor 
Heinrich Elbern u.a., Textband 1, Düsseldorf 
1962,S.296­317. 

Das Kaisertum Ottos des Großen. Ein Rückblick 
nach tausend Jahren, in: H Z 195 (1962) 
S. 529­573; mit Exkurs »Kaisersigna und Papst­
urkunden im 10. Jahrhundert« wieder in: Das 
Kaisertum Ottos des Großen. Zwei Vorträge 
von Helmut Beumann und Heinrich Büttner 
(VuF, Sb. 1), Sigmaringen 1963, S. 6­54; Helmut 
Beumann, Wissenschaft vom Mittelalter (wie in 
I), S. 411­458. 

Art. »Widukind«, in: R G G 6 (1962) Sp. 1692. 
Gregor von Tours und der Sermo rusticus, in: Spie­

gel der Geschichte. Festgabe für Max Braubach 
zum 10. April 1964, hg. von Konrad Repgen und 
Stephan Skalweit, Münster/Westfalen 1964, 
S. 69­98. ­ Wieder in: Helmut Beumann, Wis­
senschaft vom Mittelalter (wie in I), S. 41­70. 

Zur Handschrif t der Vita Heinrici IV. (Clm 14095), 
in: Speculum historiale. Geschichte im Spiegel 
von Geschichtsschreibung und Geschichtsdeu­
tung, hg. von Clemens Bauer, Laetitia Boehm 
und Max Müller, Johannes Spörl aus Anlaß 
seines sechzigsten Geburtstages dargebracht 
von Weggenossen, Freunden und Schülern, 
Freiburg ­ München 1965, S. 204­223. ­ Wieder 
in: Helmut Beumann, Wissenschaft vom Mittel­
alter (wie in I), S. 459­478. 

König Zwentibolds Kurswechsel im Jahre 898, in: 
RhVjbll 31 (1966­1967) S. 17­41. ­ Wieder in: 
Helmut Beumann, Ausgewählte Aufsätze aus 
den Jahren 1966­1986 (wie in I) S. 429­453. 

Das Paderborner Epos und die Kaiseridee Karls 
des Großen, in: Karolus Magnus et Leo papa. 
Ein Paderborner Epos vom Jahre 799, mit 
Beiträgen von Helmut Beumann, Franz Brun­
hölzl und Wilhelm Winkelmann (Studien und 
Mitteilungen zur westfälischen Geschichte 8, 
1966), S. 1­54. ­ Mit einem Nachtrag wieder in: 

http://Resum.es
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Helmut Beumann, Wissenschaft vom Mittelalter 
(wie in I), S. 290-346; Zum Kaisertum Karls des 
Großen, hg. von Gunther Wolf (WdF 38), 
Darmstadt 1972, S. 309-383. 

Die Stellung des Weserraumes im geistigen Leben 
des Früh­ und Hochmittelalters, in: Kunst und 
Kultur im Weserraum 800­1600. Ausstellung 
des Landes Nordrhein­Westfalen, Bd. 1: Beiträ­
ge zu Geschichte und Kunst, Corvey 1966, 
S. 144­160. ­ Wieder in: Helmut Beumann, Aus­
gewählte Aufsätze aus den Jahren 1966­1986 
(wie in I), S. 272­288. 

Grab und Thron Karls des Großen zu Aachen, in: 
Karl der Große. Lebenswerk und Nachleben 4: 
Das Nachleben, hg. von Wolfgang Braunfels, 
Düsseldorf 1967, S.9­38. ­ Wieder in: Helmut 
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